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Zu Ihren Fragen 

"Wird in Ihrem Ressort diese seltsame Ausdrucksweise verwendet? 

Wenn ja, auf welcher verfassungsgesetzlichen bzw. einfachgesetzlichen Grundlage? 

Wenn es keine verfassungsgesetzliche bzw. einfachgesetzliche Grundlage gibt, sind Sie be­
reit eine solche Praxis sofort abzustellen? 

Welche Gründe stehen gegebenenfalls einer Schreibweise, z.B. Botschafterinnen und Bot­
schafter, Kandidatinnen und Kandidaten bzw. Kolleginnen und Kollegen etc. in Ihrem Res­
sort entgegen?" 

darf ich Ihnen mitteilen, daß in meinem Ressort ausschließlich Deutsch - bekanntlich eine 

lebende Sprache - verwendet wird. Sollten einige Bedienstete meines Hauses neue sprachli­

che Entwicklungen und Trends bzw. moderne Schreibweisen bei der Abfassung von behörd­

lichen Schriftstücken bevorzugen, so sehe ich keinen Grund dies zu unterbinden. Vielmehr 

entspricht dies eher meiner Vorstellung einer bürgernahen Verwaltung als die ausschließli­

che Verwendung von antiquiertem Amtsdeutsch. 
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